
Renovierung des Restaurant 
„Nordbrücke"  

Dammstrasse 58, 8037 Zürich 

 

Wipkingens alter neuer Treffpunkt! 
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Einleitung  

Im historischen Dorfkern von Wipkingen und in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes Wip-
kingen liegt die Liegenschaft mit dem Restaurant „Nordbrücke", welches unter den Quar-
tierbewohnern auch liebvoll als „Nordbrückli" bekannt ist. 
Ursprünglich wurde im April 1893 von dem Architekten Fr. Wehrli für die Bauherren Joh. 
Cerliani und H. Schneider ein Doppelwohnhaus mit einem Restaurant sowie einem kleinen 
Laden geplant. Innerhalb einen Jahres änderten sich die Besitztumsverhältnisse und der 
neue Eigentümer wurde Johann Walser. 
Das bestehende Gebäude wurde 1894 von dem Baumeister Johann Walser erbaut und ist 
ein prägender Bestandteil des neu gestalteten Röschibachplatzes. An der Ostseite der 
Liegenschaft befindet sich die Gleisanlage der SBB. 
Von Beginn an wurde im Erdgeschoss des Gebäudes eine Quartierbeiz betrieben sowie 
zeitweise ein Metzgerlädeli im Haus. Die „Nordbrücke" blickt somit auf eine über hundert-
jährige gastronomische Geschichte zurück. 
Im Laufe der Jahre wurde die vorhandene Wirtswohnung im oberen Stockwerk in einzelne 
Pensionszimmer umgestaltet. Auch Restaurant und Küche erfuhren Renovierungen. Ur-
sprünglich befand sich die Küche in Richtung Röschibachplatz. 
Der schmale Grünstreifen, gleich an den Gleisen der SBB, wurde von den früheren Wirten 
als „Küchengarten" genutzt. 
1986 entschloss sich der Stadtrat, dass Restaurant Nordbrücke und somit das Gebäude in 
das kommunalen Inventar der kunst- und kulturhistorischen Schutzobjekte aufzunehmen. 
Trotz städtebaulicher Qualitäten verzichtet der Stadtrat 2002 auf die Unterschutzstellung in 
Hinblick auf eine Neugestaltung des Röschibachplatzes und ordnet die Streichung aus der 
Inventarliste an. 
Der Rat berief sich auf eine durchgeführte detaillierte Schutzabklärung von 1997 auf 
Grund diverser geplanter Bauvorhaben im Umkreis des Bahnhofes Wipkingen. Hieraus 
ging hervor, dass das Gebäude „Nordbrücke" als auch der benachbarte Bahnhof Wipkin-
gen «die strengen Anforderungen der wichtigen Zeugenschaften wie sie im Planungs- und 
Baugesetz des Kanton Zürich gefordert sind, nicht zu erfüllen vermögen. Angesichts der 
geplanten und bereits erfolgten baulichen Veränderungen am Röschibachplatz werde das 
Restaurant Nordbrücke ihr angestammter städtebaulicher Kontex entzogen. Zudem sei 
der baukünstlerische Wert des Baues zu wenig hoch, als dass sie sich im neuen Umfeld 
behaupten zu können»(TA 10.05.2000) 

Die Entscheidung des Stadtrates war für die Einwohner des Quartiers nicht nachvollzieh-
bar. Bereits im Februar 2000 wandte sich Frau Elsi Cogliatti-Süss schriftlich an den Direk-
tor Franz Eberhard mit der Bitte sich für die Nordbrücke ein zusetzten. Gleiches erfolgte 
vom Quartierverein Wipkingen. 
Nach Bekanntgabe über den Erwerb der Liegenschaft durch Herrn Urs Räbsamen, teilte 
uns Frau Elsi Cogliatti-Süss ihre Freude über den geplanten Erhalt des Gebäudes mit. 
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Des Weiteren erzählte Sie von ihrer persönlichen Beziehung zu dem Restaurant „Nord-
brücke". 
Das Gebäude war von ca. 1920 - 1940 im Besitz ihres Grossvaters Albert Dressler-
Graber. Anschliessend ging der Besitz bis 1963 an ihren Onkel und ihrer Tante, Adolf und 
Lily Klein-Dressler, über. Ab 1963 ist Herr Tschanz als Eigentümer der „Nordbrücke" zu 
erwähnen. 
Mit dem Erwerb der Liegenschaft im April 2007 wird der Erhalt der beliebten Quartierbeiz 
in Wipkingen nach der Sanierung und Modernisierung wieder ein Herzstück des ehemali-
gen Dorfkerns. 
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Quelle Frau Elsi Cogliatti-Süss  
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Umbauziele  

Das bestehende Restaurant „Nordbrücke" wird durch leichte bauliche Veränderungen im 
Inneren vergrössert. Dieses wird mit der Verlegung der bestehende Küche und den Toilet-
tenanlagen ins Kellergeschoss ermöglicht. Des Weitern ist eine Gestaltung im Aussenbe-
reich geplant. Hier soll zum einem der bereits vorhandene Aussensitzbereich Richtung 
Röschibachplatz saniert werden sowie ein neuer Sitzbereich im ehemaligen „Küchengar-
ten" entstehen. 
Die oberen Stockwerke erhalten eine umfassende Sanierung und Modernisierung und 
werden in Wohnungen eingeteilt. Geplant sind bis zu 5 Wohneinheiten. Gleiches ist für 
den Anbau vorgesehen. Hier soll durch eine Aufstockung der Wohnraum erweitert 
werden. 
Die bestehenden Treppen, Böden und Täfern werden erhalten bzw. freigelegt. 
Folgende Punkte sind dabei das Hauptaugenmerk: 

• Beitrag zur Erhaltung des alten Dorfkerns 
• Möglichst umfassender Erhalt der alten Bausubstanz 
• Funktionstüchtigkeit alter Bauteile und Installationen wieder herstellen 
• Ökologisch vorbildlicher Ausbau durch Einbau von Wärmerückgewinnung, Isolation 

den Innenseite der Gebäudefassaden, Kontrollierte Wohnungslüftung und Fenster 
mit einem K-Wert von 0,5 W/m2K 

• Verbesserung des Wohnkomfort durch neue Nasszellen und Küchen 
• Schaffung von attraktivem Wohnraum für Liebhaber alter Bausubstanz 
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Zustand  

Glücklicherweise wurden die Fassaden mit ihren Schmuckelementen nicht Opfer einer 
durchgeführten Sanierung, so dass der grösste Teil immer noch mit den alten Baupläne 
von 1894 übereinstimmt. Auch wenn über Jahrzehnte keine Investitionen erfolgt sind lohnt 
sich die Sanierung der Fassaden, um den bestehenden Naturstein wieder mehr hervorzu-
bringen. Die Liegenschaft verfügt über grosszügige Wohnungsgrundrisse mit hohen 
Räumen. 

Technische Neuerungen  
 

Energie  Massnahme  

 

Wärme Wärmerückgewinnung aus Kühlung und Aufbereitung des 
Warmwassers 

 Wärmerückgewinnung aus Raumluft, 
 verbesserte Wärmedämmung, 20 cm in den Oberge-

schossen, 
 Fenster werden gegen neue ausgetauscht. Diese haben 

einen K-Wert von 0,5 W/m2 K, 
 

Küche Hochmoderne Kücheneinbauten mit besten Standard 
Energieklasse A+ 

 Beleuchtung durch Energiesparlampen 

 

Wasser / Abwasser Neue Küchen und Bäder 
Lüftung Kontrollierte Wohnungslüftung 

Solaranlage Warmwassererwärmung 
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Grundrisse  

2. Untergeschoss 

1. Untergeschoss 
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1. Obergeschoss 
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Erdgeschoss 

 



LDachgeschoss 

2. Dachgeschoss 
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Ansichten 

 

Nordfassade 

 
Ostfassade 
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Südfassade 

 



Fotos Bestand  
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Bauherr  

Urs Räbsamen Kernstrasse 12 8004 Zürich 

Proiektverfasser  

Z+R 

Zobrist + Räbsamen AG  

Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau Kernstrasse 12 8004 ZürichI 
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